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b) für Bildhauerei und Architektur: Lugeon R., Bildhauer, und Prof. Moser
K., Architekt.

Der künstlerische Ausbau des Bâtiment Electoral erfolgte nach Plänen
von Prof. K. Moser, Zürich, durch Kantonsbaumeister Frank Martin, Genf.

Mit der Dekoration von Räumlichkeiten im nämlichen Gebäude wurden
betraut: 1. Seitenhallen im Parterre: Bodmer Paul, Maler, Oetwil. 2. Vor-
hallen zum Restaurant: Schmidt Albert, Maler, Genf. 3. Restaurationsraum:
Cingria Alexandre, Maler, Genf. 4. Vier Räume auf der Galerie: Zehnder
Paul, Maler, Bern; Hermes Erik, Maler, Genf; Mairet Alexandre, Maler,
Genf; Stöcklin Nikiaus, Maler, Basel. 5. Eingangshallen und Treppen zur
Galerie: Vier Architekten der Architekturabteilung der Eidg. Technischen
Hochschule in Zürich.

Besondere Säle wurden zugeteilt: Giacometti Giovanni, Maler, Stampa,
und Haller Hermann, Bildhauer, Zürich.

Zur Einsendung eines Ensembles von höchstens fünf Werken wurden
eingeladen: a) Maler: Auberjonois René; Blanchet Alexandre; Chiesa
Pietro; Pellegrini Alfred; Rüegg Ernst Georg; Vallet Edouard, b) Bild-
hauer: Burckhardt Karl; Kissling Ernst; Vibert James.

Im Mwse'e ßaf/i wurden plaziert: die Kollektion Giovanni Giacometti,
die Werke unserer Verstorbenen, nämlich der Maler: Pierre Alin, Wilhelm
Balmer, Henri-Claudius Forestier, Eugène Gilliard, Ernst Schiess, und der
Bildhauer: August Heer und Henri Huguenin; ferner die Aquarelle und die
Zeichnungen, sowie ein Teil der Plastik.

Mitteilungen.
Wir freuen uns mitteilen zu können, dass Herr Dr. jur. fh'ccarcio Jag-

meffi, Direktionssekretär der Schweizerischen Lebensversicherungs- und
Rentenanstalt in Zürich, sich bereit erklärt hat, die Rechtsberatung unserer
Gesellschaft und unserer Mitglieder zu übernehmen. Die Adresse unseres
Rechtsberaters ist: Herr Dr. R. Jagmetti, Mühlebachstr. 32, Zürich 8 (Tel.
Hottingen 75.21).

Am 29. September wird A Hermcmjal in Aubonne sein 60. Jahr vollen-
den. Wir entbieten dem grossen Künstler, unserm vortrefflichen Kollegen
und Freund, die herzlichsten Glückwünsche und danken ihm aufrichtig für
sein künstlerisches Wirken und für die treue Freundschaft, die er unserer
Gesellschaft gegenüber betätigt.
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